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Die Zusammenarbeit der Gruppe Nullstellung, bestehend aus Katharina  
Brandl, Violeta Ivanova und Karla Woess, begann 2018 mit ersten  
Schlafinterventionen im öffentlichen Raum. Diese setzten sich mit  
gesellschaftlichen Themen wie der Beschleunigung des Alltags, der  
Reglementierung des öffentlichen Raums und der Leistungsgesellschaft 
auseinander.

Um die ständige Beschleunigung sichtbar zu machen, schliefen die 
Künstlerinnen an stark frequentierten Plätzen. Der Schlaf wurde als eine 
Form des Widerstandes gegen eine zunehmend wettbewerbsorientierte 
Gesellschaft und auf Selbstoptimierung bedachte Individuen verstanden.
Das Foto, das in einer Abteilung für Kinderbekleidung in einem Ein-
kaufszentrum aufgenommen wurde, zeigt neben den oben genannten 
Themen auch den Druck, der vor allem auf Frauen lastet, die entweder 
Mütter, Konsumentinnen oder Verkäuferinnen sind, und ihre Erschöp-
fung in einer Welt, die von Konsum geprägt ist.

Alle drei Künstlerinnen haben die Kunstuniversität Linz absolviert und 
arbeiten seither freischaffend als bildende Künstlerinnen. Trotz ihrer 
unterschiedlichen künstlerischen Ausdrucksformen und Themen haben 
sie in der aktivistischen und solidarisierenden Natur des Projekts Null- 
stellung eine gemeinsame Schnittmenge gefunden. Mittels Schlaf-
interventionen machen sie auf Themen, wie die prekäre Situation von 
Kunst- und Kulturschaffenden aufmerksam. Sie organisieren Vernet-
zungstreffen für Künstlerinnen*, um neue Strategien der gegenseitigen 
Unterstützung und Empowerments zu entwickeln.
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